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Mit dem „JAHMAG 
– Grande Magnum“ 
präsentiert das Wein-
gut Heggenberger eine 
streng limitierte Sonder-
edition ihres St. Lau-
rents, die ausschließlich 
in Magnum- und Dop-
pelmagnumflaschen er-
hältlich ist. Vorgestellt 
wurde die Rarität an-
lässlich des 60. Geburts-
tages von Seniorchef 
Andreas. (Seite 30)

Der Eismacher 
Oberwaltersdorf

by Salih Derinyol

«Fassaden «Malerei «Innengestaltung «Lackierungen
«Bodenbeläge «Wärmedämmung «Sonnenschutz

«und vieles mehr

2522 Oberwaltersdorf, Ebreichsdorfer Straße 2

Tel. 02253/6440
office@painterman.at
www.painterman.at

In die heißen Sommertage!
Mit

coolen, frischen Farben.

2522 Oberwaltersdorf, Ebreichsdorfer Straße 2,
Tel. 02253/6440, Fax 6380, E-Mail: office@painterman.at

VFassadenVMalereiV Innengestaltung
VBodenbelägeVSonnenschutz

Besuchen Sie uns im Internet: www.painterman.at oder in unserem Schauraum. 

Wir verwirklichen Ihre 
Vorstellungen vom Wohnen. 
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Spaß am Wein in Tattendorf
www.heggenberger.at

Besuchen Sie uns beim 
Weinfest in Traiskirchen!

1. bis 12. Juli 2026



Oberwaltersdorf. Am 22. 
Juli startet das „OPEN 
AIR am Teich“ der Bettfe-
dernfabrik. 
An fünf Sommerabenden 
wird sich der Badeteich 
Oberwaltersdorf in eine 
Konzert- und Kabarettku-
lisse mit einer Bühne mit-
ten im Wasser unter frei-
em Himmel verwandeln.
Das Programm ver-
spricht jede Menge Unter-
haltung. Mit dabei sind 
Insieme, Lydia Prenner-
Kasper, Thomas Stipsits 
& Band, Gery Seidl sowie 
Tom Walek. 
Walek war schon am 
27. Mai vor Ort, als Bett-
federnmanagerin Sabine 
Hauger verriet, dass beim 
OPEN AIR nicht nur ge-
sungen, gelacht und gefei-
ert wird, sondern zusätz-

lich eine ganz besondere 
Attraktion glänzen wird, 
die „Goldene Ente“. 

Gemeinsam mit dem Ö3 
Mikromann, ihrem Team 
und Bürgermeisterin Na-
tascha Matousek berichte-
te Hauger, was es mit ihr 
auf sich hat. 
Während der OPEN 
AIR-Abende werden Lose 
verkauft, deren Reinerlös 
einem guten Zweck zugu-
tekommt. Die Einnahmen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
werden gedrittelt. Je ein 
Drittel erhalten „Hilfe vor 
Ort in Oberwaltersdorf“, 
das Regenbogental sowie 
der Tierschutz Austria.
Als Preis für den Gewin-
ner des Losverkaufs winkt 
die „Goldene Ente“. Wer 
sie gewinnt, darf sich ein  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ganzes Jahr lang über kos-
tenlosen Eintritt zu sämt-
lichen Veranstaltungen 
der Bettfedernfabrik freu-
en. Selbst wenn „Ausver-
kauft“ leuchtet, wird auf 
den Besitzer der goldenen 
Glücksente immer ein fi-
xer Platz warten.
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„OPEN AIR am Teich“: Die „Goldene Ente“ will jeder haben
Ö3-Star Tom Walek präsentiert Schlüssel für freien Eintritt 

Ö3-Star Tom Walek

Das Team der Bettfedern verspricht beste OPEN AIR-Stimmung.
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Photovoltaikanlagen 
Batteriespeicher

Ladestationen 

Hauptstraße 12, 2522 Oberwaltersdorf
ekm1.at  -       +43 2253/7971

offi  ce@ekm1.at
ekm1.at  -       +43 2253/7971

mayerhofer
elektro & photovoltaik

Photovoltaikanlagen
Batteriespeicher
Ladestationen

Qualität mit Handschlag

Wartungen

Photovoltaikanlagen
Batteriespeicher
Ladestationen

www.theater-moedling.at
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Leithaprodersdorf. Am 
1. Mai fand die Segnung 
des neuen Teleskopladers 
der Feuerwehr statt. Er 
wurde im Rahmen des 
Katastrophenhilfsdienst-
Konzepts des Landes 
Burgenland beschafft und 
zählt zu zehn Geräten, 
die landesweit stationiert 
wurden. 
Neben der vielseitigen 
Einsetzbarkeit – vom Ent-
fernen von Vermurungen 
über das Ausräumen von 
Brandgut bis hin zu logis-
tischen Aufgaben – zeich-
net sich das Fahrzeug 
durch seine hohe Leis-
tungsfähigkeit aus. Mit 
einer Hubhöhe von bis 
zu zehn Metern und einer 

Nenntragfähigkeit über 
vier Tonnen bietet es eine 
enorme taktische Flexibi-
lität im Einsatz.

Die Gemeinde und die 
örtliche Feuerwehr inves-
tierten gemeinsam rund 
30.000 Euro in weitere An-
bauteile und Ausrüstung.

Feuerwehrkommandant 
Hauptbrandinspektor 
Hannes Heiss: „Wir be-
danken uns insbesondere  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
bei Fahrzeugpatin Gabrie-
le Kopinits sowie bei allen 
Unterstützern, Förderge-
bern und Mitwirkenden, 
die zur Umsetzung dieses 

Projekts beigetragen ha-
ben.“
Besonders freute es die 
Florianis, dass mit Lan-
desfeuerwehrkomman-
dant Oberbrandrat Ing. 
Franz Kropf, Bezirks-
feuerwehrkommandant 
Oberbrandrat Ing. Ge-
rald Klemenschitz und 
Abschnittsfeuerwehr-
kommandant Abschnitts-
brandinspektor KR Franz 
Nechansky, dem Abge-
ordneten zum National-
rat Christoph Zarits und 
Vizebürgermeister Ing. 
Horst Blümel viele be-
kannte Ehrengäste aus 
Politik und Feuerwehrwe-
sen beim Festakt begrüßt 
werden konnten.

Feuerwehrgigant: Zehn Meter Höhe, vier Tonnen Stärke

Alle sind stolz auf das neue Einsatzgerät.
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Vier Monate gelernt, jetzt ist die „Matura“ geschafft 
Gramatneusiedl. Fünf Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr traten beim 68. Bewerb an, um das Feuerwehr-
leistungsabzeichen in Gold, auch „Feuerwehrmatura“ 
genannt, zu erreichen. 
Aus Gramatneusiedl hatte zuletzt im Jahr 2016 jemand 
daran teilgenommen.
Nach viermonatiger, intensiver Ausbildung im Bezirk 
konnten die Kameraden bei acht Stationen ihr Wissen 
und Können unter Beweis stellen.
Am Ende des langen Tages durften sich Michael An-
nerl-Rekker, Christoph Hintermeier, Thomas Kottinger, 
Martin Petsch und Philipp Radlinger über den erfolg-
reichen Abschluss freuen.
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Retter einmal hautnah erleben 
Ebreichsdorf. Der Samariterbund öffnete am 2. Mai 
seine Türen und lud die Bevölkerung zu einem ab-
wechslungsreichen Tag der offenen Tür ein. Zahlreiche 
Besucher nutzten die Gelegenheit, einen Blick hinter die 
Kulissen der Dienststelle zu werfen und die vielfältige 
Arbeit der Einsatzkräfte kennenzulernen.
Für Groß und Klein wurde ein buntes Programm ge-
boten.
Unter den Gästen befand sich auch Bürgermeister und 
Abgeordneter zum Nationalrat Wolfgang Kocevar, der 
die Gelegenheit nutzte, um Samariterbund-Obmann 
Michael Bachleitner persönlich für den großen Einsatz 
und das Engagement des gesamten Teams zu danken.
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So geht intelligente 
Badsanierung mit System:

Besuchen Sie unsere Schauräume. 
Wir freuen uns auf Sie an unseren Standorten:  

2353 Guntramsdorf, Kammeringstraße 6b
2700 Wiener Neustadt, Schulgasse 4 www.bazuba.at

  Duschen
     war gestern.

  Heute regnet’s!

Jetzt kostenlos

beraten lassen:

02236 - 931 832

Jetzt Badsanierung

starten und gratis 

Regendusche von  

hansgrohe sichern.*

 *  Regendusche hansgrohe Crometta S Showerpipe 240 1jet mit Thermostat im Wert von 624 € (UVP). 
Gültig ab 10.05.2026, solange der Vorrat reicht. Die Aktion gilt bei einer Badezimmer Teil- oder 
Komplettsanierung, ausgenommen sind Einzel dienstleistungen. Nicht in bar ablösbar und nicht 
mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. Alle Preise inkl. 20 % MwSt.

1. Kostenlos beraten lassen

2. Bad individuell planen

3. Sanierung umsetzen

4. Regendusche genießen

Tattendorf. Im kleinen 
Weinbauort wurde wieder 
groß gefeiert. Am 28. Mai 
öffnete der Großheurige 
seine Pforten und lud bis 
7. Juni zu gemütlichen 
Stunden voller Genuss, 
Geselligkeit und regiona-
ler Spitzenweine.
Zur Eröffnung konnte 
Sonja Dopler zahlreiche 
Ehrengäste begrüßen, da-
runter die Bürgermeister 
Natascha Matousek aus 
Oberwaltersdorf, René 
Klimes aus Blumau-Neu-
rißhof und Sabrina Divo-
ky aus Traiskirchen.
Ebenso mit dabei waren 
Tattendorfs Vizebürger-
meisterin Martina Lech-
ner, Bezirkshauptmann 
Ing. Mag. Christian Peho-

fer, Kleinregionsobmann 
Ing. Otto Strauss sowie 
Ortspfarrer Matthias Vinh 
Hoang.
Für beste Weinqualität  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

sorgten die Weingüter Al-
fred Reinisch, Heggenber-
ger, Dopler, Dachauer in 
der Mühle und Zöchling.
Kulinarisch wurden die  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Besucher unter anderem 
vom Weingasthaus Reb-
hof Schneider, dem Lille 
Hus sowie zahlreichen Es-
senständen verwöhnt.
Großheurigen-Obmann 
und Bürgermeister Alfred 
Reinisch wünschte den 
Gästen beim mittlerwei-
le 61. Großheurigen ent-
spannte Stunden, gemüt-
liche Stimmung und viele 
genussvolle Begegnungen 
im besonderen Ambiente 
der Triestingau.
Offiziell eröffnet wur-
de der Großheurige 2026 
schließlich von Winzer-
königin Marie Sophie I., 
die gemeinsam mit den 
Gästen auf elf Tage voller 
Heurigenkultur und Ge-
selligkeit anstieß.

Festtage beim 61. Tattendorfer Großheurigen
Winzer lockten elf Tage mit Gemütlichkeit und Spitzenweinen

Andreas Heggenberger, Vbgm. Martina Lechner, Bgm. und Groß-
heurigen-Obmann Alfred Reinisch, Winzerkönigin Marie-Sophie I. 

und Sonja Dopler (von links nach rechts)
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Erdäpfelgulasch beim Bürgermeisterbrunch
Ebenfurth. Zum Bürgermeisterbrunch lud die SPÖ 
Stadtorganisation und das „Team Bürgermeister Alfredo 
Rosenmaier“ anlässlich des Staatsfeiertags am 1. Mai in 
den Stadtpark ein. 
Kulinarisch wurden die Besucher mit einem Erdäpfel-
gulasch mit Debreziner-Einlage sowie einer vegetari-
schen Variante des Küchenklassikers verwöhnt. 
Für die Begrüßung und Betreuung der Gäste sorgten 
unter anderem Vizebürgermeister Ing. Wolfgang Hom-
mel, Stadträtin Sylvia Zechmeister sowie die Gemeinde-
räte Andreas Zechmeister und Inge Buchler (von links 
nach rechts). 

operschall-catering.at

      
office@operschall-catering.at

Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

Mehr wiffe Tore:

SICHER, WETTERFEST
Tore + Zäune aus 
Aluminium, die 
sichere Lösung 
für Ihr Eigenheim

ALL INCLUSIVE
Persönliche Fach-Beratung,
Gratis Ausmess-Service &
Profi-Einbau zum Fixpreis
- und Ihr Tor passt!

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD mit WIFF

Torflügel als Geh-
türe verwenden:

WIFF!

Mit dem Mewald-
Gehtürbeschlag.
Entsperren der
Türe natürlich

mit Funk.
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Erster Mai als Fest der Begegnung
Weigelsdorf / Unterwaltersdorf. Die SPÖ Ebreichsdorf 
feierte heuer den 1. Mai an zwei Tagen unter dem Motto 
„Menschen – Begegnung – Solidarität“. 
Den Auftakt bildete am 30. April eine Veranstaltung am 
Hauptplatz in Unterwaltersdorf. 
Am 1. Mai wurde die Feier vor dem Sportzentrum Wei-
gelsdorf fortgesetzt. Auch dort standen Gemeinschaft, 
Begegnung und das traditionelle Maifest im Mittel-
punkt. 
Für die musikalische Umrahmung der Feierlichkeiten 
zum „Tag der Arbeit“ sorgte an beiden Tagen der Musik-
verein Ebreichsdorf. 
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Kürzlich hat die Landarbeiter-
kammerwahl stattgefunden. Im 
Unterschied zur Wirtschaftskam-
mer- und Arbeiterkammerwahl 
wird diese Wahl nicht von der 
Kammer selbst, sondern von den 
Gemeinden durchgeführt. 
Warum? Was haben die Kom-
munen mit der Landarbeiter-
kammer am Hut?
Geradezu grotesk wirkt die Si-
tuation, wenn man sich bei Ge-
meindemitarbeitern und Ge-
meinderatsmitgliedern, die am 
Wahlsonntag in den Wahlbehör-
den tätig waren, umhört. 
Eine Gemeinde mit 34 Wahlbe-
rechtigten: Neun Briefwahlkar-
ten, im Wahllokal null Wähler. 
Eine größere Stadt im Süden 
von NÖ mit 134 Wahlberechtig-
ten: 22 Briefwahlkarten, ebenso 
null Wähler im Wahllokal. 
Ich könnte diese Liste endlos 
fortsetzen. Das Ergebnis bleibt 
gleich: Im Wahllokal immer zwi-
schen null und fünf Wählern. 
Ich spreche niemanden sein 
Wahlrecht und auch seine ge-
setzliche Kammervertretung ab. 
Fraglich ist für mich allerdings, 
ob entweder diese Wahl nicht von 
der zuständigen Kammer selbst 
durchgeführt werden kann oder 
diese ausschließlich mittels Brief-
wahl abgehalten werden kann.
 Der Aufwand, der finanziell na-
türlich nicht entschädigt wird, ist 
jedenfalls unberechtigt. Ich bin 
für die Gleichbehandlung aller 
Kammern. Bitte lieber Gesetzge-
ber, sorge in Zukunft dafür, dass 
die Landarbeiterkammer ihre 
Wahl ohne Zutun der Kommu-
nen abhält. Wir haben wahrlich 
genug eigene Aufgaben.
 Der Autor ist Präsident des „NÖ Gemeindevertre-
terInnenverbandes“ und Ortschef von Trumau

Kollross.
Kommunal.

Andreas Kollross
Bürgermeister

Oberwaltersdorf. Spannender hät-
te das Finale kaum verlaufen kön-
nen. Beim Winzercup 2026 im Fon-
tana sah es nach den ersten beiden 
Gängen nach einem Triumph des 
Weinguts Piriwe aus Traiskirchen 
aus. 
Doch Andreas Artner aus Trumau 
bewies mit seiner Weinauswahl ein 
gutes Händchen und drehte das Fi-
nale nach einer Aufholjagd noch zu 
seinen Gunsten.
Organisiert wird der Winzercup 
vom Food-Blogger und Journalisten 
Thomas Lenger. Nach drei Vorrun-
den hatten sich das Weingut Ne-
pomukhof aus Göttlesbrunn, das 
Weingut Artner aus Trumau und das 
Weingut Piriwe aus Traiskirchen für 
das Finale qualifiziert.
Für den kulinarischen Rahmen 
sorgten Fontana-Küchenchef Oliver 
Hoffinger und Service-Chefin Jenny 
Berger mit einem exzellenten Fünf-
Gänge-Menü. Zu jedem Gang stell-
ten die drei Finalisten jeweils einen 

Wein, der blind verkostet wurde. Die 
Gäste entschieden anschließend, 
welcher Tropfen am besten mit dem 
jeweiligen Gericht harmonierte.
Der Auftakt verlief ganz nach dem 
Geschmack von Josef Piriwe. Mit 
seinem Weißburgunder Ouvertüre 
2023 holte er den ersten Punkt. Auch 
beim zweiten Gang überzeugte sein 
Pet Nat 2022 die Mehrheit der Gäste 
und brachte sein Weingut komforta-
bel mit 2:0 in Führung.
Dann begann die Aufholjagd. And-
reas Artner meldete sich mit seinem 
Sauvignon Blanc 2025 eindrucksvoll 
zurück und verkürzte auf 2:1. Als 
sein Elixier 2015 auch den Haupt-
gang für sich entschied, war das Fi-
nale plötzlich wieder völlig offen.
Die Entscheidung musste schließ-
lich beim Dessert fallen. Hier setzte 
sich Artners Rotgipfler Beerenaus-
lese 2022 durch und bescherte dem 
Trumauer Winzer den dritten Punkt 
in Folge. Aus einem 0:2-Rückstand 
wurde damit ein 3:2-Gesamtsieg.

Winzercup: Vom 0:2 Rückstand zum Sieg

Während der Reparatur bekommen Sie eines dieser 
Kundenfahrzeuge kostenlos laut Vereinbarung!

Josef Piriwe, Thomas Lenger, Andreas Artner, Jenny Berger, Oliver Hoffinger und 
Gabriel Grassl (von links nach rechts)
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Oberwaltersdorf. „Die 
Vorteile und Vergünsti-
gungen des Siedlerver-
eins Oberwaltersdorf sind 
so groß, dass eigentlich 
jeder Hausbesitzer Mit-
glied werden sollte. Unse-
re Stärke ist unser sehr 
günstiger Geräteverleih 
für Haus und Garten“, be-
tonte Ernst Valentin, Ob-
mann des Siedlervereins, 
im Weinbistro Pinotheque 
im Weingut Hartl.
Dort trafen sich viele 
Mitglieder des Vereins, 
um am 16. Mai das 70-jäh-
rige Bestandsjubiläum zu 
feiern. 
Bei der Feier wurde ge-
zeigt, dass gelebte Nach-
barschaft und praktischer 
Nutzen auch nach sieben 
Jahrzehnten nichts von 
ihrer Attraktivität verlo-
ren haben. So bietet der 
Siedlerverein fast alles, 
was das Heimwerker- und 
Gärtnerherz begehrt.
Dass die Geräte stets bes-
tens funktionieren, dafür 
sorgt Josef Tüchler. 

„Er schmiert, ölt, wartet 
und repariert alles. Und 
wenn gar nichts mehr 
geht, kauft er neue Gerä-
te“, erzählte Valentin an-
erkennend. 

Der Siedlerverein des 
Ortes wurde 1956 von 
fünf jungen Männern ge-
gründet. 
Stolz ist Valentin auch 
auf seine Obmannschaft. 
Als er 2010 die Funktion 
des Obmanns übernahm, 
zählte der Verein 176 Mit-
glieder. Mittlerweile sind 
es mehr als 470 – eine Ent-
wicklung, die zeigt, wie 

attraktiv der Verein nach 
wie vor ist. 
Zum Jubiläum gratulier-
ten zahlreiche Ehrengäste. 
Besonders groß war die 
Freude über den Besuch  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
von Helmut Löschl, dem 
Präsidenten des öster-
reichischen Siedlerver-
bandes, der als höchster 
Funktionär des Landes 
persönlich seine Glück-
wünsche überbrachte.
 Seitens der Gemeinde 
stellte sich eine starke De-
legation ein: Bürgermeis-
terin Natascha Matousek 
gratulierte gemeinsam mit  

Vizebürgermeister Günter 
Hütter, MBA, sowie weite-
ren Mandataren zum run-
den Geburtstag des Tradi-
tionsvereins. 
Neben den offiziellen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gratulationen kam auch  
der gemütliche Teil nicht 
zu kurz. Die Gäste wur-
den kulinarisch verwöhnt, 
wobei die hausgemachten 
Mehlspeisen besonders 
großen Anklang fanden. 
Für Stimmung sorgte 
die „The Still Water Rock 
Band“, die mit einem Live-
Auftritt die Feier musika-
lisch abrundete. 

Vom Geräteverleih bis zur Mehlspeisen-Offensive
Siedlerverein feierte groß sein 70-jähriges Bestandsjubiläum 

e�enb�g
MarktgemeindeR

wünscht Bürgermeister Günter SamSchöne Ferien, einen legendären Sommer und einen erholsamen Urlaub
Schöne Ferien, einen legendären Sommer und einen erholsamen Urlaub
Schöne Ferien, einen legendären Sommer und einen erholsamen Urlaub
Schöne Ferien, einen legendären Sommer und einen erholsamen Urlaub
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Riesenfreude über den 70. Geburtstag des Siedlervereins
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Wenn das Leben ins Wanken gerät
Mitterndorf. Psychosoziale Beratung kann Menschen 
dabei helfen, in schwierigen Lebenssituationen wieder 
Orientierung, Stabilität und neue Perspektiven zu fin-
den. Mario Marcik hat eine eigene Beratungsstelle er-
öffnet. Er bietet dort Unterstützung für Erwachsene und 
Jugendliche an.
Neben Beratungen in der Praxis bietet Marcik seine 
Gespräche auch online sowie bei Hausbesuchen an, um 
Hilfe möglichst niederschwellig zugänglich zu machen.
Zu seinen Schwerpunkten zählen Lebenskrisen aller 
Art, Familien- und Paarberatung sowie entlastende Ge-
spräche im Alltag. Ziel ist es, gemeinsam mit den Klien-
ten wieder Klarheit und Struktur zu schaffen, wenn das 
Leben aus dem Gleichgewicht geraten ist.

(c
) z
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Blühender Traum bei der „GartenLust“ im Schlosspark 
Ebreichsdorf. Im Schlosspark hatte vom 7. bis 10. Mai 
die beliebte „GartenLust“ ihre Tore geöffnet. Schlossbe-
sitzer Eleonore und Richard Drasche-Wartinberg stellen 
dafür erneut ihren prachtvollen Park zur Verfügung. 
Zwischen alten Bäumen, gepflegten Wegen und der 
historischen Kulisse des Wasserschlosses präsentieren 
zahlreiche Aussteller alles, was das Herz von Garten-
freunden höherschlagen lässt. 
Von Pflanzen, Kräutern und Blumen über stilvolle 
Gartendekoration bis hin zu Kunsthandwerk, Wohn-
accessoires und kulinarischen Spezialitäten reicht das 
vielseitige Angebot. Auch Inspirationen für den eigenen 
Garten und viele liebevoll gestaltete Details machten 
den Besuch zu einem stimmungsvollen Erlebnis.

Gültig beim Kauf einer optischen Brille (Fassung Seen € 19 + Glaspaket Classic). Nicht in Verbindung mit 
weiteren Gutscheinen, Rabatten und Angeboten.
Zweite Brille Angebot: Gültig beim Kauf einer optischen Brille (Fassung + Glaspaket ab Classic), –50 % auf 
die 2. günstigere Brille (Fassung + Glaspaket ab Classic). Wenn die 1. Brille eine Gleitsichtbrille ist, muss 
die 2. Brille eine Gleitsichtbrille sein, nur bei zeitgleicher Inanspruchnahme, nicht übertragbar. Ausgenom-
men Fassungen der Prada Group, Persol, Miu Miu und AI Glasses.

part of EssilorLuxottica

City Center 
Ebreichsdorf

-50%
auf die

zweite Brille

Pearle macht meine Brille.

€ 59AB

BRILLEN
ENTSPIEGELTE

PREMIUM SEHTEST
GRATIS

und jederzeit möglich ohne
Terminvereinbarung

PEARLE_2026_6_Servus_Nachbar_Ebreichsdorf_180x130_SSP_V2.indd   1PEARLE_2026_6_Servus_Nachbar_Ebreichsdorf_180x130_SSP_V2.indd   1 03-Jun-26   12:12:36 PM03-Jun-26   12:12:36 PM
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ordnen • beurteilen • begleiten

Dr. Marcus Meszaros-Bartak

Architekt 

Gerichtlich zertifizierter und beeideter 
Sachverständiger

Wien • Niederösterreich

www.meszaros-bartak.at

inserat_180x65.indd   2inserat_180x65.indd   2 29.01.26   09:0629.01.26   09:06

Weil das Netz von Morgen schon Heute beginnt.

Passive Glasfaser-
und Kupferkomponenten

2522 Oberwaltersdorf, Kulturstraße 1
Telefon: 02253 / 20 185-0
Mail: office@dataware.at

www.dataware.at

Nachhilfe.
Sommerferien
Intensivkurse

Ebreichsdorf I Tel. 02254 723 19

 Bis 30.6.26
15% Rabatt

Schranawand. Beim Auf-
takt des 45. Heurigens der 
Freiwilligen Feuerwehr 
herrschte von Anfang an 
beste Stimmung.
Kein Wunder – die Kom-
bination aus idyllischem 
Ambiente, mächtigen Alt-
bäumen und frühsom-
merlichem Traumwetter 
machte das Fest zu einem 
der stimmungsvollsten 
Feuerwehrheurigen der 
gesamten Region.
Schon am Eröffnungs-
tag am 23. Mai waren die 
Tische bestens gefüllt. 
Zahlreiche Gäste nutzten 
die Gelegenheit, um in ge-
mütlicher Atmosphäre zu-
sammenzusitzen und auf 
ein paar gesellige Stunden  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
vorbeizuschauen.
Für den neuen Komman-
danten Oberbrandinspek- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
tor Markus Doppler war 
es eine besondere Premie-
re. Erstmals zeichnete er 

als Feuerwehrchef für die 
Organisation des Tradi-
tionsfestes verantwortlich.
Unter den Gästen konn-
te er unter anderem auch 
Stadtchef und Abgeordne-
ten zum Nationalrat Wolf-
gang Kocevar begrüßen.
Musikalisch setzte man 
am ersten Tag auf bewähr-
te Qualität. Das „Amadors 
Duo“ sorgte mit Unterhal-
tungsmusik für gute Stim-
mung.
Besonders beliebt war 
die Weinbar mit ihrem 
vielfältigen Angebot.
Am Pfingstsonntag und 
am Pfingstmontag wartete 
mittags eine schmackhafte 
Auswahl warmer Speisen 
auf die Gäste.

Traumtage beim 45. Schranawander Feuerwehrheurigen

Bgm. Abg. z. NR Wolfgang Kocevar, Kdt. OBI Markus Doppler, 
Kdt-Stv. BI Bernhard Grillenberger und GR Hans Hochwarter 

(von links nach rechts)
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Ebreichsdorf. In der Sport-
platzstraße entsteht auf 
dem Gelände der ehemali-
gen Spirituosenfabrik Le-
har ein neues Multifunk-
tionszentrum (MFZ). Die 
T.T. Immobilien Holding 
GmbH errichtet dort ein 
modernes Gebäude mit 
einer Gesamtfläche von 
rund 5.700 Quadratme-
tern. 
Ziel des Projekts ist es, 
unterschiedliche Nut-
zungsbereiche in einem 
durchdachten Gesamt-
konzept zu vereinen.
Beim offiziellen Spaten-
stich am 11. Mai stellte 
Geschäftsführer Alexan-
der Török das Vorhaben 
vor. Er berichtete, dass 
sich im neuen MFZ unter 

anderem die Drogerie-
kette Müller sowie der 
Schuhdiskonter Deich-
mann ansiedeln werden.

Ein zentrales Element 
des neuen Multifunkti-
onszentrums wird ein Ho-
tel mit 52 Zimmern sein. 
Darüber hinaus sind ein 
Fitnessstudio sowie mo-
derne Büroräumlichkei-

ten vorgesehen. Damit soll 
ein Standort entstehen, 
der Einkaufen, Arbeiten, 
Freizeit und Nächtigung  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
an einem Ort verbindet.
Mit der Umsetzung des 
Projekts wurde die Grazer 
Baufirma Pongratz beauf-
tragt. 
Der Baustart erfolgte 
einen Tag nach dem Spa-

tenstich. Die Verantwort-
lichen rechnen mit einer 
Bauzeit von zwölf Mona-
ten. Besonders erfreulich: 
Das MFZ ist bereits jetzt 
vollständig vermietet.
Bürgermeister Abgeord-
neter zum Nationalrat 
Wolfgang Kocevar zeigte 
sich beim Spatenstich er-
freut über das Projekt. Er 
lobte die gute Kommuni-
kation zwischen den Ver-
antwortlichen und der 
Gemeinde und wünschte 
einen erfolgreichen sowie 
unfallfreien Bauverlauf.
Zudem hob er den Mut 
hervor, gerade in wirt-
schaftlich herausfordern-
den Zeiten ein Projekt 
dieser Größenordnung 
umzusetzen.

Spatenstich für Mega-Projekt
Hotel, Büros, Sport und Shopping unter einem Dach

Startschuss für das neue Multifunktionszentrum

Marktgemeinde
Oberwaltersdorf

Eine schöne
Urlaubszeit
wünschen

Bgm. Natascha Matousek,Bgm. Natascha Matousek,
Vzbgm. Günter Hütter undVzbgm. Günter Hütter und
Vzbgm.  Berndt GössingerVzbgm.  Berndt Gössinger

im Namen aller Mitarbeiterim Namen aller Mitarbeiter
und Gemeindemandatare.und Gemeindemandatare.

Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Haus- & Gartenmarkt Ebreichsdorf
Bahnstraße 29 • 2483 Ebreichsdorf • Tel. 02254/72501-1320
Öffnungszeiten: Mo-Fr 700-1800 Uhr, Sa 700-1700 Uhr

Alles was Sie dafür brauchen finden Sie bei uns 
im Lagerhaus Ebreichsdorf

• Wasserpflege- und Reinigungsprodukte
• Pools: Ring-, Stahlwand-, Schalsteinpool
• Zubehör: Sauger, Abdeckplanen, Leitern, Duschen, Kescher,  
 Filtersand uvm.

Wiener Becken

Der Sommer wartet schon!

Gartenglück zum
Eintauchen

©
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lagerhaus.at/wienerbecken
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Ebenfurth
Hauptstraße 31

Baubeginn
Juli 2025

Fertigstellung
Frühjahr 2027

26 Wohnungen 
in Miete mit Kaufoption

durchdachte
Grundrisse

hochwertige
Ausstattung

jede Einheit verfügt
über einen Garten,
einen Balkon, eine
Loggia oder
eine Dachterrasse

1  - 2 PKW-Stellplätze
in der Tiefgarage oder
im Freien pro
Wohneinheit

Niedrigenergie- und
Massivziegelbauweise

Fußbodenheizung
und kontrollierte
Wohnraumlüftung

HWB ref,SK = max. 27,0 kWh/m²a; fGEE = max. 0,59 
Symbolfotos, beispielhafte AusstattungWir errichten insgesamt 26 Wohnungen samt Tiefgarage

Hier baut Niederösterreich!
Gefördert mit Mitteln des Landes!

Neuer Espresso aus Trumau macht müde Tage munter
Trumau. Kaffee soll heute mehr können, als nur gut 
schmecken. Viele Konsumenten wünschen sich einen 
spürbaren Energieschub für lange Arbeitstage. Genau 
auf diesen Trend setzt die private Kaffeerösterei „KAN-
ZI KAFFEE“ mit ihrer neuesten Produktentwicklung.
Mit „INTENSO“ bringt das Unternehmen einen Es-
presso auf den Markt, der für Kaffeeliebhaber entwickelt 
wurde, die einen besonders hohen Koffeingehalt schät-
zen. Der Blend aus 65 Prozent Robusta und 35 Prozent 
Arabica überzeugt nicht nur durch seine Extra-Portion 
Koffein, sondern auch durch eine dichte Crema sowie 
intensive Aromen von dunklem Nougat und Kakao.

„Wolke 7“:  Mittagspause mit Genuss 
Oberwaltersdorf. Im Beachclub „Wolke 7“ am Ba-
deteich wartet von Montag bis Freitag ein attraktives 
Lunch-Menü auf die Gäste. 
Zwischen 11.30 und 14.30 Uhr werden eine Vorspeise, 
fünf verschiedene, frei wählbare Hauptgerichte sowie 
ein Dessert serviert. 
Das Zwei-Gang-Menü mit Vorspeise oder Dessert gibt 
es bereits um 11,90 Euro, das Drei-Gang-Menü um 
13,90 Euro. 
Damit bietet die „Wolke 7“ nicht nur Teichblick und 
Urlaubsambiente, sondern auch ein preiswertes Mit-
tagsangebot für Genießer.



Unterwaltersdorf. Anlässlich des 
25-jährigen Jubiläums der Stadt-
erhebung von Ebreichsdorf zeigt 
das Heimatmuseum im ehemaligen 
Bahnhof die Meilensteine auf dem 
Weg zur Stadterhebung. 
Titel der Sonderausstellung, die am 
16. Mai eröffnete, ist „4 sind 25 – 25 
Jahre Stadterhebung Ebreichsdorf“.

Auf die Besucher wartet ein Rück-
blick auf den Festakt der Stadterhe-
bung sowie die Veränderungen, die 
seitdem passiert sind.  
Der Fachbereich „Pflege & Touris-
mus“ der Polytechnischen Schule 
Ebreichsdorf übernahm die kulina-
rische Verköstigung bei der Eröff-
nung.
Ernst Smetana, Obmann des Hei-

matmuseums Ebreichsdorf: „Ich 
freue mich sehr, dass wir wieder en-
gagierte Schülerinnen und Schüler 
mit an Bord haben, die heuer für 
feine Leckerbissen und Top-Service 
sorgten.“
Neu gestaltet wurde die Ausstellung 
über die Hutfabrik. Die bewährten 
Inhalte präsentieren sich jetzt mo- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
derner und sorgen für ein besseres 
Museumserlebnis. 
Im Luftschutzkeller und im Mu-
seumsgarten sind Original-Objekte 
der Pottendorfer Linie zu bewun-
dern. 
Das Heimatmuseum Ebreichsdorf 
ist bis Oktober jeden Sonn- und 
Feiertag von neun bis zwölf Uhr ge-
öffnet.  

Kultur / SERVUS NACHBAR Intern
6/2026
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Vorsicht!
Bissig!

Meist lieb,
hier aber bissig.

„Wozu habe ich einen Termin, 
wenn ich dann warten muss?“ 
Ein Satz, der in Wartezimmern 
von Kassenordinationen zum 
Standardrepertoire gehört. 
Warten ist mühsam. Niemand 
sitzt gerne freiwillig länger als nö-
tig zwischen alten Zeitschriften. 
Aber vielleicht lohnt sich ein 
Blick hinter die Ordinations-
tür. Kassenarzttermine sind rar 
geworden. Viele Ordinationen 
arbeiten längst am Limit: Immer 
mehr Patienten, immer mehr Bü-
rokratie, immer weniger Zeit.
Trotzdem bemühen sich vie-
le Kassenärzte, überhaupt noch 
rasch Termine möglich zu ma-
chen. Sie schieben Patienten ein, 
verkürzen ihre eigenen Pausen, 
arbeiten über die Ordinationszei-
ten hinaus. Nicht weil sie müssen 
– sondern weil Menschen Hilfe 
brauchen. 
Das Dilemma: Medizin funktio-
niert nicht wie ein Friseurbesuch 
auf die Minute genau. Gerade 
Ärzte, die sich Zeit für ihre Pa-
tienten nehmen, laufen Gefahr, 
unpünktlich zu werden. Denn 
gute Medizin bedeutet nicht, 
Menschen nach exakt sieben Mi-
nuten wieder hinauszubitten.
Wer sich über lange Warte-
zeiten beschwert, beklagt das, 
was er sich selbst wünscht: Auf-
merksamkeit, Gründlichkeit und 
Menschlichkeit. 
Vielleicht könnte im Warte-
zimmer auch etwas anderes als 
Ärger Platz haben: Verständnis 
und Dankbarkeit dafür, über-
haupt einen zeitnahen Termin 
bekommen zu haben. Am Ende 
wollen doch alle dasselbe: einen 
Arzt, der nicht auf die Uhr schaut 
– sondern einen Arzt, der hin-
schaut, wenn er gebraucht wird.

In 25 Jahren: Von vier Orten zur Stadt

 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Firmengruppe Mayer erbringt für Sie sämtliche Leistungen in den Bereichen: 
Abbruch ◦ Spezialabbruch ◦ Aushub ◦ Erdarbeiten ◦ Straßenbau ◦ Transport ◦ Deponierung ◦ Recycling 

 
 

 Seibersdorfer Straße 6    Am Teich 8 
 2451 Hof am Leithaberge   2452 Mannersdorf am Lgb. 
 office@mayer-abbruch.at   Tel. 02168/62395 
 www.mayer-abbruch.at    Fax 02168/62395-20 

 

Die Polyschüler mit dem Team der ARGE-Heimatforschung
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Tattendorf. Beim Fest der 
Freiwilligen Feuerwehr 
des Ortes herrschte bereits 
zum Auftakt beste Stim-
mung. 

Am 9. Mai stand zum 
Start das beliebte Riesen-
wuzzlerturnier mit „Sprit-
zerwertung“ im Mittel-
punkt des Geschehens. 
Bereits zum fünften Mal 
wurde der ebenso sport-
liche wie gesellige Bewerb 
ausgetragen, bei dem 
heuer zehn Mannschaften 
gegeneinander antraten 
und für zahlreiche Lacher 

sowie spannende Duelle 
sorgten.
Bei idealem Festwetter 
ließ der Besucheransturm 
am Abend nicht lange auf  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
sich warten. 
Das Festgelände füllte 
sich rasch, sehr zur Be-
geisterung von Feuer-
wehrkommandant Haupt-
brandinspektor Hannes 
Gregor und seinem Stell-
vertreter Oberbrandins-
pektor Fritz Mayerhofer, 
die sich über ausgezeich-
neten Besuch, darunter 
V i z ebü rge rme i s te r i n 

Martina Lechner, freuen 
konnten.

Für beste Unterhaltung 
sorgte neben der hervor-
ragenden Verpflegung 
und den exzellenten Tat- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

tendorfer Weinen die 
Band „Alpenstones“, die 
mit schwungvoller Musik 
ordentlich Stimmung ins 
Festzelt brachte.
Am Sonntag ging das  
Feuerwehrfest nach der 
Florianimesse in die 
nächste Runde. Den mu-
sikalischen Rahmen des 
Frühschoppens gestaltete 
der Musikverein Ober-
waltersdorf. 
Kulinarisch durften 
sich die Besucher die 
saftig-knusprigen Grill-
hendln des perfekten  
Küchenteams schmecken 
lassen. 

Riesenwuzzler, Spritzer und fleißige Helfer  
Beste Stimmung begeisterte die Gäste des Feuerwehrfestes 

Das flotte Service-Team mit dem Kommando 
und Vizebürgermeister Martina Lechner

Sportbad Seibersdorf

Das Erholungs- und Freizeiterlebnis!

• Vorwärmeanlage
• 40-Meter-Wasserrutsche
• Schwimmerbecken
• Nichtschwimmerbecken
• Kinderplanschbecken
• Wasserpilz
• 20.000 m2 Liege- und Spielwiesen
• Gut geführte Kantine

Die Küchenmannschaft hatte alle Hände voll zu tun.

Auch die Jugend feierte mit.
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Rekruten hielten Maitradition hoch
Leithaprodersdorf. Heuer wurde am Gschlößl wieder 
der Maibaum aufgestellt. Stellvertretend für alle Rek-
ruten des Jahrgangs 2008 übernahmen Sebastian Drag-
schitz und Nico Borovits diese Aufgabe. 
Sie sorgten damit für die Fortführung des beliebten 
Brauchtums. Gesponsert wurde der Maibaum von Rio 
Fekete. 
Für den engagierten Einsatz bedankten sich Bürger-
meister Mag. Martin Radatz und Vizebürgermeister Ing. 
Horst Blümel bei den Beteiligten.

GROSSER
GESCHMACK
KLEINER
PREIS

• Das gesamte Radatz & Stastnik 
 Sortiment zu Bestpreisen
• Verschiedene Packungsgrößen 
 für jeden Haushalt
• Frischfleisch vom Rind, Schwein 
 und Geflügel
• Hausgemachte Suppen und Fertiggerichte  
 fix & fertig zum Aufwärmen

Immer alle aktuellen
Aktionen auf einen Blick
radatz.at/aktionen

Standorte: 1050 Margaretenstraße | 1140 Holzhausenplatz | 1160 Wattgasse | 1210 Gewerbepark Leopoldau |  
1230 Erlaaer Straße | 2000 Stockerau | 2100 Korneuburg | 2201 Gerasdorf bei Wien | 2320 Schwechat |  
2421 Kittsee | 2620 Neunkirchen | 7100 Neusiedl am See | 3580 Frauenhofen Shopping Horn

Muskelkraft statt Maschinen beim Maibaumaufstellen
Siegersdorf. Beim Maibaumaufstellen der SPÖ – Team 
TSV Pottendorf stand am 1. Mai der Ortsteil Siegersdorf 
ganz im Zeichen gelebter Brauchtumspflege. 
Zahlreiche Besucher verfolgten das Aufstellen des Mai-
baums, das hier noch auf besonders ursprüngliche Weise 
erfolgt. Ohne Kran und ausschließlich mit Muskelkraft 
wird der Baum von den Burschen und Männern des Or-
tes händisch aufgerichtet. Mit großem Einsatz dabei war 
auch der Abgeordnete zum Nationalrat Rudolf Silvan, 
der gemeinsam mit den Helfern kräftig anpackte.
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Region / Oberwaltersdorf. 
Im Rahmen des Weinfes-
tivals Baden organisier-
te der Food-Blogger und 
Journalist Thomas Lenger 
am 24. Mai eine HopOn 
HopOff Wienerwald-Ge-
nusstour. 
Schon die Fahrt selbst 
war ein Highlight. Mit 
einem 60er-Jahre-Cabrio-
Oldtimerbus chauffierte 
David Wunderl aus Pot-
tendorf die Gruppe durch 
die Thermenregion. Be-
reits beim Einstieg am 
Bahnhof Baden begrüßte 
Lenger die Teilnehmer 
mit einem Glas Frizzante.
An vier Genussstationen 
warteten nicht nur her-
vorragende Speisen und 
edle Tropfen, sondern 

auch persönliche Einbli-
cke in die jeweiligen Be-
triebe. Jede Station zeigte 
dabei auf ihre eigene Art, 
wie vielfältig die Region 
aufgestellt ist.

Im Erscheinungsgebiet 
von SERVUS NACHBAR 
machte die Tour Halt im 
Weinbistro „Die Pinot-

heque“ im Weingut Hartl 
in Oberwaltersdorf. Dort 
empfingen Marie-Sophie 
Hartl und Alexander Va-
lentin die Gäste mit ge-
bratener Lachsforelle auf  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Spargelrisotto. Dazu wur-
den ein Zierfandler und 
ein Rotgipfler serviert.
Weitere Stationen führ-

ten die trinkfreudige Rei-
segruppe zu „Die Schwert-
führerinnen“ nach Sooß, 
ins Weingut Zöchling 
nach Teesdorf sowie zur 
Winzerfamilie Schup nach 
Guntramsdorf. Überall 
wurde deutlich: Jeder Be-
trieb hat seinen ganz eige-
nen Stil. Genau diese Un-
terschiede machten den 
Reiz der Tour aus.
Was diese Genusstour 
besonders machte: Die 
entspannte Fahrt im Ca-
brio-Oldtimerbus, das 
traumhafte Pfingstwetter, 
die ausgezeichneten Wei-
ne und die Möglichkeit, 
die Thermenregion auf 
genussvolle und gleichzei-
tig überraschend vielfälti-
ge Weise kennenzulernen. 

Spitzenweine, Pfingstsonne und gute Laune 
Genussreise im Cabrio-Oldtimerbus durch die Thermenregion

Manuela Eitler (Wienerwald Tourismus), Alexander Valentin, 
Marie-Sophie Hartl mit Töchterchen Desirée, David Wunderl 

und Thomas Lenger (von links nach rechts)

In einer Welt, in der danach gestrebt wird, perfekt zu sein, ist es wichtig, sich daran zu erinnern, dass Perfektion nicht immer möglich ist. 
Der neue i20, voll ausgestattet mit intelligenten Technologien, ist immer für Sie da: Dank innovativer Sicherheitsausstattung 
und erstklassiger Konnektivität gelangen Sie sicher und bequem an Ihr Ziel. Einfach smart. Und für Sie gemacht. 

Jetzt schon ab € 13.990,–.
Gleich informieren und testen: www.hyundai.at/i20
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CO2: 117 - 131 g/km, Verbrauch: 5,1 l - 5,8 l Benzin/100 km.

Schaut gut aus 
und schaut auf Sie.
Der neue Hyundai i20.
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www.hyundai-nemeth.at

ERNST NEMETH
2483 Ebreichsdorf, Wiener Straße 26
Telefon: 02254 / 72 2 77
Fax: 02254 / 72 2 77 - 7

Willst du einen Feiertag, musst du zu Hyundai!
Wenn feiern, dann am besten gleich: Denn die Hyundai Neuwagen Aufstellung ist
mit großer Modellauswahl und bis zu € 10.500,-* Jubel-Bonus stark besetzt.

Musst du feiern – musst du fahren: hyundai.at/feiertage

*Aktion/Preise (inkl. Hersteller- & Händlerbeteiligung) gültig für Neuwagenkaufverträge bis 31.07.2026 inkl. Zulassung bis 30.09.2026 (ausgenommen Elektromodelle bis 18.12.2026) bzw. solange der Vorrat reicht. Angebot gültig für Privat- und Firmenkunden. Aktion/Preis beinhaltet bis zu € 10.500,- Hyundai Jubel-Bonus bestehend aus bis zu € 2.500,- 
Eintauschbonus, bis zu € 1.000,- Zusatzeintauschbonus für Hyundai-Gebrauchtfahrzeuge, bis zu € 6.200,- Finanzierungsbonus, bis zu € 800,- Versicherungsbonus. Finanzierungsbonus gültig bei Abschluss einer Leasingfinanzierung über Denzel Leasing GmbH. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über  
GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Eintauschbonus und Zusatzeintauschbonus für Hyundai-Gebrauchtfahrzeuge gültig bei Eintausch eines Gebrauchtfahrzeuges, das mind. 6 Monate auf den Käufer zugelassen war, und Kauf eines neuen Hyundai 
PKW. Eintauschbonus und Zusatzeintauschbonus für Hyundai-Gebrauchtfahrzeuge können miteinander kombiniert werden. Finanzierungsbonus, Versicherungsbonus und Eintauschbonus sind voneinander unabhängig. Jeder Bonus kann separat in Anspruch genommen werden, sofern die jeweils geltenden Voraussetzungen erfüllt sind. IONIQ 5 Smart 
Line 63 kWh (I5S71): Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH gem. § 5 VKrG: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt. und aller jeweils gültigen Boni): € 35.490,-, Anzahlung: € 10.647,-, Restwert: € 18.278,94, Leasingbearbeitungsentgelt: € 265,- (mitfinanziert), Rechtsgeschäftsgebühr: € 259,15, Provision an Ver-
mittler: € 177,46 (mitfinanziert), Laufzeit: 48 Monate, Laufleistung: 15.000 km p.a., monatliche Rate: € 269,-, Sollzinssatz: 6,79 % p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 7,99 % p.a., Gesamtleasingbetrag: € 24.843,-, Gesamtbetrag: € 42.097,28. IONIQ 5: Stromverbrauch: 15,6 - 18,2 kWh/100 km, elektrische Reichweite: bis zu 570 km (84 kWh Batterie). TUCSON: CO2: 
134 - 162 g/km, Verbrauch: 5,1 - 7,1 l/100 km. i30: CO2: 126 - 159 g/km, Verbrauch: 5,5 - 7,1 l/100 km. i20: CO2: 117 -132 g/km, Verbrauch: 5,1 - 5,8 l/100 km. Alle Werte nach WLTP. Die Reichweiten und die Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolabbildungen.

Hyundai Feiertage

IONIQ 5 Smart Line (63 kWh)
Schon ab € 35.490,-*

oder ab € 269,-* monatlich

TUCSON Hybrid Smart Line
Schon ab € 29.990,-*

oder ab € 139,-* monatlich

i30 Kombi Smart Line
Schon ab € 18.990,-*

oder ab € 99,-* monatlich

i20 Smart Line
Schon ab € 15.990,-*

oder ab € 89,-* monatlich

Bis zu € 10.500,-*
 Jubel-Bonus sichern!
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Bike Festival mit viel Action und Adrenalin 
Ebreichsdorf. Am 9. Mai stand die Spielwiese Piesting-
au im Zeichen des Fahrradsports. Beim Bike Festival 
erwartete die Besucher ein Programm mit Shows, Tech-
nikparcours, Rennen und zahlreichen Ausstellern.
Besonders die spektakulären „Bag Jump Freestyle 
Shows“ der „Sportunion-ETG Sektion Bike“ sowie die 
Trialshows von Andreas Huber sorgten für staunende 
Gesichter. Auch der Technikparcours der Naturfreunde 
und die Verkehrserziehung der Radlobby wurden von 
vielen Kindern und Jugendlichen genutzt.
Beim Parcours-Rennen konnten sich Teilnehmer in 
mehreren Altersklassen messen. 
Neben den sportlichen Programmpunkten präsentier-
ten zahlreiche Aussteller Informationen rund um Fahr-
räder, Sicherheit und Mobilität.
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PLANEN UND BAUEN

Tel: +43 2621 2591 | www.baumeister-bauer.com

Blumengasse 6, 7210 Mattersburg

WIR PLANEN UND BAUEN IHR
EIGENHEIM NACH IHREN

WÜNSCHEN!

• Wohnhausbau
• Renovierungsarbeiten
• Erweiterungen
• Fassaden
• Geschäfts- und Gasthäuser
• Ziegelgewölbe für Weinkeller
• Wasserversorgungsanlagen und 

Transportleistungen

Sonnige F
erien w

ünschen

Bürgermeister T
homas Jechne

und das Team
 der SPÖ!

ASKÖ-Tennisclub erinnert an Karl Scheidl 
Oberwaltersdorf. Bei Frühlingswetter wurde am 26. 
April die Tennissaison beim ASKÖ-Tennisclub Ober-
waltersdorf gestartet. 
Die offizielle Eröffnung erfolgte durch die Bürgermeis-
terin Natascha Matousek. 
Neben dem sportlichen Auftakt stand auch ein bewe-
gender Moment im Mittelpunkt der Veranstaltung. Der 
Sportverein ehrte den mittlerweile verstorbenen Ver-
einsgründer und späteren Ehrenobmann des Tennis-
clubs Karl Scheidl. 
Als sichtbares und nachhaltiges Zeichen der Anerken-
nung wurde Platz 1 der Anlage feierlich in „Court Karl 
Scheidl“ umbenannt. 
Die symbolische Übergabe der Court-Tafel erfolgte an 
seine Söhne Karl Junior und Thomas Scheidl.
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Regen - Dürre - Hagel - Hochwasser - Stürme
Wir bereiten uns vor.

Wir schaffen Bewusstsein. Wir erkennen Chancen.Wir schaffen Bewusstsein. Wir erkennen Chancen.

Gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern - insbesondere Gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern - insbesondere 
der jungen Generation - erarbeiten wir zusammen der jungen Generation - erarbeiten wir zusammen 
Lösungsansätze und setzen Projekte in den Gemeinden um. Lösungsansätze und setzen Projekte in den Gemeinden um.  

KLAR! Ebreichsdorf stellt KLAR! Ebreichsdorf stellt 
sich den Folgen des Klimawandels.sich den Folgen des Klimawandels.

Mehr Infos unter www.kleinregion-ebreichsdorf.orgMehr Infos unter www.kleinregion-ebreichsdorf.org

Obmann Ing. Otto Strauss undObmann Ing. Otto Strauss und
Regionalmanager David DorfnerRegionalmanager David Dorfner

Fleischtiger pilgerten am 1. Mai zum Spanferkelessen
Gramatneusiedl. Der 1. Mai stand heuer in der Ge-
meinde sowohl im Zeichen des „Tages der Arbeit“ als 
auch im fleischlichen Genuss.  
Die örtliche SPÖ lud vor das Gemeindezentrum zum 
Spanferkelessen und durfte sich über zahlreiche Besu-
cher freuen.
Die Gäste nutzten die Gelegenheit, den Feiertag in ge-
selliger Atmosphäre zu verbringen und sich das frisch 
zubereitete Spanferkel auf der Zunge zergehen zu lassen.
Gemeinsam mit Bürgermeister Mag. Thomas Schwab 
und seinen Parteifreunden wurde bei bestem Frühlings-
wetter gefeiert und der Tag der Arbeit würdig begangen.

Voller Europaplatz beim Maifrühschoppen
Oberwaltersdorf. Zum traditionellen Frühschoppen 
am 1. Mai lud die SPÖ auf den Europaplatz. 
Bei strahlendem Sonnenschein genossen viele Gäste 
das gemütliche Beisammensein und wurden hervorra-
gend mit Speis und Trank versorgt. Für die musikalische 
Umrahmung sorgte der Musikverein Oberwaltersdorf 
mit schwungvollen Klängen.
Die politische Rede zum Tag der Arbeit hielt der 
Ebreichsdorfer Bürgermeister und Abgeordnete zum 
Nationalrat Wolfgang Kocevar. Er sprach über aktuelle 
Herausforderungen sowie die Bedeutung von Zusam-
menhalt und sozialer Sicherheit.
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Tel.: +43 (0) 2234 74 008 
www.taborskyprofil.com 

LAGERABVERKAUF 
Trapezprofile für Dach & Wand 

zu günstigen Preisen! 

Pottendorf. Im Pfle-
ge- und Betreuungszen-
trum wird tiergestützte 
Therapie erfolgreich in 
den Alltag integriert. Der 
speziell ausgebildete The-
rapiehund Holly besucht 
regelmäßig die Bewohner 
und trägt wesentlich zu 
deren Wohlbefinden bei.
Der Kontakt mit Holly 
sorgt für Freude, aktiviert 
Erinnerungen und fördert 
die soziale Interaktion.
 Besonders bei Menschen 
mit demenziellen Erkran-
kungen zeigt sich die po-
sitive Wirkung deutlich. 
Sie reagieren oft offener, 
kommunikativer und 
emotional ausgeglichener.
S o z i a l - L a nd e s r ä t i n 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
Christiane Teschl-Hof- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
meister hebt die Bedeu-

tung solcher Angebote 
hervor: „Therapiehunde 
wie Holly bereichern den 
Pflegealltag: Das ermög-
licht wertvolle Momente 
der Nähe und der unge-
teilten Zuwendung. Dieses 
Angebot ist ein wichtiger 
Bestandteil der ganzheitli-
chen Betreuung und zeigt, 
wie individuelle und mo-
derne Ansätze im PBZ 
Pottendorf erfolgreich 
umgesetzt werden. Durch  
die Therapie gelingt es, 
Emotionen zu wecken, 
Erinnerungen zu aktivie-
ren und den Alltag unse-
rer Bewohnerinnen und 
Bewohner auf eine beson-
ders herzliche und natürli-
che Weise zu bereichern.“

Therapiehund Holly wirkt: Vier Pfoten gegen Demenz 

Christian Schudi, LR Christiane Teschl-Hofmeister, Hundebesitzerin 
Marianne Franz und Wilhelmine Krajnik (von links nach rechts)
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Den mit dem „Honiggütesiegel in Gold“ ausgezeichne-
ten, in Weigelsdorf aus mehr als 20 verschiedenen
Trachtpflanzen produzierten Blütenhonig gibt’s im Wei-
gelsdorfer Honigkistl!

Bedienen Sie sich selbst aus dem Honigkistl!
Wo: Fabrikstraße 12, 2483 Weigelsdorf

AUTOGLAS KAINER
JETZT 100€ für ihre alte Windschutzscheibe

beim Kauf und Einbau einer NEUEN!

Direktverrechnung mit der
Versicherung, bei Kasko
erledingen wir die Scha-
denmeldung für Sie!

� ORIGINAL

� PROFESSIONELL

� PREISWERT

� SCHNELL

Steinschlag-Reparatur
sofort
nach Voranmeldung!

AUTOGLAS KAINER
Weigelsdorf, Bahnstraße 18

02254/72607
(B60 Richtung Unterwaltersdorf)

www.autoglaskainer.at

FIBO Reifenhandels-GmbH

Firmenareal: nach Ortsende Seibersdorf,
1km Richtung Hof/Lthg., Tel. 02255/7220
Geöffnet: Mo - Fr 8 - 18 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr

Reifenservice für
PKW - LKW und Landwirtschaft

Neufeld.- Im Rahmen des Kulturprogramms der Ge-
meinde unter StR Kurt M. Strametz trat am 18. Septem-
ber die Kabarettistin Lydia Prenner-Kasper mit ihrem 4.
Soloprogramm "Krötenwanderung" im Kulturzentrum
auf. "Ein Abend, der echt gut tat, denn es konnte nach
langer Zeit wieder gelacht werden", wie es StR Strametz
kommentierte. "Im Programm Krötenwanderung steckte
viel Wahrheit, die mit erstklassigem Humor von einer in
Hochform spielenden Lydia Prenner-Kasper echt, direkt
und charmant präsentiert wurde." Alle 130 nach Corona-
regeln mögliche Plätze waren vergeben.
Am Foto vin links: StR Kurt M. Strametz, Lydia Pren-
ner-Kasper und Bgm. Michale Lampel

Umweltministerin zeichnete Reisenberg aus
Reisenberg.- Das Bundesministerium für Klimaschutz,

Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie
(BMK) zeichnetet 40 vorbildliche Institutionen, Organisa-
tionen, Gemeinden und Unternehmen aus, die sich für die
Klimaschutzinitiative klimaaktiv mobil engagieren. Kli-
maschutzministerin Leonore Gewessler überreichte ge-
meinsam mit Gemeindebundpräsident Alfred Riedl und
Verkehrsobmann der WKO Alexander Klacska den kli-
maaktiv mobil Partnerinnen und Partnern am 21. August,
persönlich ihre Urkunden.

Die Gemeinde Reisenberg erhielt die Auszeichnung für
den Ausbau der Radinfrastruktur vor allem durch den
neuen Radweg Reisenberg - Neureisenberg.

Von links: Gemeindebundpräsident Alfred Riedl, Klima-
schutzministerin Leonore Gewessler, Vbgm. Günter Sam

Eine schöne Urlaubszeit wünschenEine schöne Urlaubszeit wünschen
Bgm. Alfred Reinisch,  Bgm. Alfred Reinisch,  

Vbgm. Martina LechnerVbgm. Martina Lechner
und die Gemeinderäte von Tattendorf.und die Gemeinderäte von Tattendorf.
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Lions-Aktion füllte die Regale des Sozialmarktes
Ebreichsdorf. Mit einer Spendenaktion hat der Lions 
Club ein Zeichen für gelebte Solidarität gesetzt. Ziel der 
Initiative war es, Lebensmittel und Hygieneartikel für 
bedürftige Menschen in der Region zu sammeln.
Viele Kunden folgten dem Aufruf der Lions und legten 
bei ihrem Einkauf im Billa Plus Markt Produkte des täg-
lichen Bedarfs in ihre Einkaufswagen. Die gesammelten 
Spenden wurden im Anschluss an den Sozialmarkt des 
Samariterbundes in Ebreichsdorf übergeben. Dort er-
halten Betroffene die Möglichkeit, ihren täglichen Ein-
kauf zu stark vergünstigten Preisen zu bewältigen.
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Zahlen und Volltreffer beim ersten Bingo für Oldies  
Trumau. Am 2. Mai lud der Sozialausschuss der Ge-
meinde erstmals zum Senioren-Bingo und traf damit 
genau ins Schwarze.
33 Teilnehmer folgten der Einladung und genossen ein 
geselliges Miteinander, bei dem nicht nur das Spiel, son-
dern auch der Spaß im Mittelpunkt stand. Es wurde ge-
lacht, mitgefiebert und eifrig mitgespielt.
Natürlich durfte auch ein Anreiz nicht fehlen: Auf den 
Gewinner warteten „Trumis“ im Wert von 20 Euro – 
Einkaufsgutscheine, die direkt im Ort eingelöst werden 
können und so die regionale Wirtschaft stärken.

Der Sommer
in der

Cucina Fontana
Öffnungszeiten:

1. Juni bis 30. August

Montag – Mittwoch 11:30 – 21:30
Donnerstag – Samstag 11:30 – 22:30

Sonntag 11:30 – 20:30

Reservierung empfohlen
www.fontana.at/restaurant

Cucina Fontana | Fontana Allee 1, 2252 Oberwaltersdorf | 022536062311
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Es gibt Menschen, die trinken 
Kaffee nebenbei. 
Und es gibt jene, die genau wis-
sen, warum sie ihn gerade jetzt 
wollen.
Früher war Kaffee oft einfach 
Teil des Tages. Morgens stark, 
mittags kurz, nach dem Essen 
selbstverständlich. Nicht insze-
niert, nicht analysiert. Er sollte 
nicht alles verändern. Nur den 
Moment ein wenig klarer ma-
chen.
Heute behandeln wir Kaffee 
manchmal wie ein medizinisches 
Thema. Zu viel Koffein, zu spät, 
zu stark, zu wenig Schlaf. 
Gleichzeitig erwarten wir dau-
ernd Konzentration, Leistung 
und Präsenz – möglichst ohne 
Müdigkeit, ohne Pause und ohne 
jedes Tief.
Vielleicht liegt der Fehler nicht 
im Kaffee, sondern wieder ein-
mal im Maß.
Ein wirklich guter Espresso war 
nie bloß ein Getränk. Er war im-
mer auch ein Ritual. 
Kurz stehen bleiben. Durchat-
men. Den Kopf sammeln. Nicht 
Flucht aus dem Alltag, sondern 
Vorbereitung darauf.
Die Italiener verstehen das bis 
heute erstaunlich gut. 
Dort trinkt man Espresso nicht 
literweise aus Pappbechern. Son-
dern kurz. Stark. Bewusst. Mit 
Haltung.
Ein kräftiger Kaffee darf wirken. 
Genau dafür ist er da.
Nicht als Ersatz für Schlaf oder 
Lebensbalance. Aber als klei-
ner Begleiter für Tage, an denen 
Konzentration, Energie und ein 
klarer Kopf gefragt sind.
Manchmal reicht genau das.

Was sind Ihre Genussmomente?
Schreiben Sie mir: oliver.kanzi@kanzikaffee.at

Der
Kaffee-
Röster

Oliver Kanzi
Epikureer

"Aber du hast ja keinen Mund sondern

einen Schnabel und so viele Arme. Außer-

dem bist du ganz rosa."

"Wir Tintenfische haben alle einen Schna-

bel und acht Arme und rosa bin nur ich. Ich bin

der einzige rosa Tintenfisch in der Karibik.

„Tinti, 
das rosarote Krakenmädchen“

Das entzückende, reich bebilderte 
Kinderbuch vom SERVUS NACHBAR 

Gründer Dr. Anton Nevlacsil
Verkaufsstellen: „Die erlesene Bücherei“ (Pottendorf), Trafik Tseik 
(Weigelsdorf), Trafik Oberhauser (Ebreichsdorf), Trafik Kompauer 
(Unterwaltersdorf) und Buchhandlung „Stöhrs Lesefutter“ (Traiskirchen)  

Oberwaltersdorf. Wenn Ober-
waltersdorfs Florianis feiern, dann 
richtig. Drei Tage lang herrschte am 
Feuerwehrgelände Feststimmung 
– mit Musik, Kulinarik und jeder 
Menge guter Laune.
Den Auftakt machte am 13. Mai, 
einen Tag vor Christi Himmelfahrt, 
das legendäre „Firefighter-Club-
bing“. Schon früh strömten unzäh-
lige Besucher auf das Gelände, die 
Stimmung war ausgelassen und der 
Andrang riesig. Bis spät in die Nacht 
wurde gefeiert.
Weiter ging es am Samstag, dem 16. 
Mai, mit einem Kindernachmittag. 
Nach dem traditionellen und lus-
tigen Bieranstich am Abend wurde 
gemeinsam mit zahlreichen Ge-
meindevertretern gefeiert. Unter 

den Gästen waren Bürgermeisterin 
Natascha Matousek und Vizebür-
germeister Günter Hütter, MBA. 
Für die musikalische Unterhaltung 
sorgten die „Dirndl Rocker“.
Der Sonntag begann feierlich mit 
der Feldmesse, zelebriert von Pfar-
rer MMag. Andreas Hornik. Im An-
schluss lud der Frühschoppen mit 
dem Musikverein Oberwaltersdorf 
zum gemütlichen Ausklang ein.
Groß war die Freude bei Komman-
dant Hauptbrandinspektor Patrick 
Kospach und seinen Kameraden, 
die sich an allen drei Tagen über her-
vorragenden Besuch freuen durften.
Für Unterhaltung sorgte der Ver-
gnügungspark von „Riedl’s Freizeit-
betriebe“ direkt vor dem Veranstal-
tungsgelände. 

Besucher strömten zum Feuerwehrfest

Der Bieranstich: Auftakt zu einem Abend mit viel Gaudi
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AUTOHAUS BRUNNER
2483 Ebreichsdorf, Linke Bahnzeile 30

Tel. 02254 / 740 18, office@autohaus-brunner.co.at
www.autohaus-brunner.co.at

*Eclipse Cross MY26: Stromverbrauch 16,5 - 16,9 kWh/100 km, *Reichweite 622 - 634 km (WLTP kombi-
niert). **0,99 % Leasing gültig bei Finanzierung über Bankhaus DENZEL AG.  Angebot gültig bei Kaufver-
trag bis 31.07.2026, nur bei teilnehmenden Mitsubishi Partnern. ***Bis zu 8 Jahre Garantie/160.000 km: 5 
Jahre Werksgarantie bis 100.000 km, danach bis zu 3-mal je 1 Jahr Mitsubishi Anschlussgarantie (bis max. 
160.000 km). 8 Jahre Herstellergarantie auf die Hochvolt-Antriebsbatterie bis 160.000 km. Änderungen und 
Irrtümer vorbehalten. Symbolbilder können aufpreispflichtige Mehrausstattung zeigen. Stand 04/2026. 

Jetzt im attraktiven  
0,99 %  Leasing!**

***

Erleben Sie mehr als 600 km* elektrische Freiheit. 

Der neue Mitsubishi

MMC Eclipse Cross Coop-210x135-4.26.indd   1MMC Eclipse Cross Coop-210x135-4.26.indd   1 20.04.26   11:5320.04.26   11:53

Neues Einsatzfahrzeug feierlich gesegnet
Moosbrunn. Beim Heurigen der Freiwilligen Feuer-
wehr herrschte am 9. Mai gute Stimmung. Nach der 
Florianimesse in der Kirche eröffnete die Feuerwehr 
den Festbetrieb und durfte sich über ideales Festwetter 
freuen. Ein Höhepunkt war die Segnung des neuen Ver-
sorgungsfahrzeuges. Die Patenschaft haben die Bastel-
damen des Ortes übernommen.
Kommandant Hauptbrandinspektor Roland Santru-
schitz und seine Kameraden organisierten ein gelunge-
nes Fest, bei dem Geselligkeit und gute Unterhaltung im 
Mittelpunkt standen.
Für die musikalische Umrahmung sorgte die Gruppe 
„AUStroZEIT“, die mit Austropop-Klassikern und be-
kannten Hits für Stimmung unter den Gästen sorgte. 

Spanferkel, Partyhits und Frühschoppen
Pottendorf. Vom 22. bis 24. Mai stand das Gelände 
der Freiwilligen Feuerwehr ganz im Zeichen des Feuer-
wehrfestes. Kommandant Hauptbrandinspektor Rein-
hard Buresch konnte sich an allen drei Tagen auf zahl-
reiche fleißige Kameraden verlassen. 
Für die passende Stimmung beim Dämmerschoppen 
am Freitag sorgte die Feuerwehrmusik Reisenberg, wäh-
rend sich die Gäste das knusprige Spanferkel schmecken 
ließen. 
Am Samstag brachte die Gruppe „Wolkenlos“ mit Live-
Musik das Festzelt zum Beben.
Nach der Feldmesse am Sonntag ging es direkt weiter 
mit dem Frühschoppen, musikalisch begleitet vom Mu-
sikverein Ebreichsdorf.
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Glitzer, Spektakel und „Bangaranga“ bis ein Uhr früh
Trumau war in NÖ einer der nur acht ESC Public Viewing Orte  
Trumau. „Eigentlich woll-
ten wir zum Public View-
ing auf den Wiener Rat-
hausplatz. Aufgrund des 
Wetters und der Tempera-
turen sind wir dann aber 
nach Trumau gefahren“, 
erzählte am 16. Mai eine 
Familie, die zur Übertra-
gung des Song Contest 
2026 (ESC) nach Trumau 
gekommen war.
Das dort geplante  „Open 
Air Public Viewing“ wur-
de kurzerhand vom Freien 
in den Saal des Veranstal-
tungszentrums verlegt. 
Statt kalter Füße gab 
es dort heiße Diskussio-
nen über Lieblingssongs, 
schrille Outfits und natür-
lich die alles entscheiden-
de Frage: „Wer gewinnt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
heuer den Song Contest?“ 
Stolz durfte man darauf 
sein, zu den nur acht of-
fiziellen Public-Viewing-
Standorten in ganz Nie-
derösterreich zu gehören. 
Organisiert wurde der 
musikalische Großabend 
vom Kulturausschuss der 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Marktgemeinde. Projekt-
verantwortlich zeichnete 
Gemeinderätin Mag. An-
drea Michi Baier.
Auch Bürgermeister An-
dreas Kollross und Vi-
zebürgermeisterin Sabi-
na Stock ließen sich das 
Spektakel nicht entgehen  

und fieberten gemeinsam 
mit den Gästen bei Bal-
laden, Pop-Hymnen und 
manch schrägem Bühnen-
auftritt mit.
Für die passende Ver-
pflegung sorgten der Ver-
ein Volksheim und die 
Taverna Trumau. Manche 
Besucher, vor allem jene 
mit Kindern, verabschie-
deten sich nach den mu-
sikalischen Beiträgen. Der 
harte Kern der ESC-Fans 
hielt tapfer bis weit nach 
Mitternacht durch.
Erst nach ein Uhr früh 
stand schließlich für alle 
Besucher fest: Überra-
schungssiegerin des ESC 
2026 wurde Dara aus Bul-
garien mit ihrem Song 
„Bangaranga“. 

Vbgm. Sabina Stock, GR Mag. Andrea Michi Baier und 
Bgm. Andreas Kollross (von links nach rechts)

„Servus Mitzi. Servus Poldi.“

„Servus Nachbarin Mitzi, i hob ma jetzt so a moderne 
Fitnessuhr kauft. Wos die alles kann. A Wunda.“

„Servus Nachbar Poldi, also funktioniert‘s guat? Mehr 
Bewegung mochen Sie jetzt a?“

„Alles supa. Seit i‘s hob, geh i jedn Tog mindestens 10.000 
Schritt‘.“

„Wahnsinn. So sportlich san‘s wordn?“

„Na, i suach nur ständig des blede Ladegerät.“
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Alle Infos:
Tierheim Baden
T: 02254 / 42 110
M: office@tierheimbaden.at
Täglich: 10 bis 12 Uhr und
 16 bis 18 Uhr

Name: Lennox                                  Alter: 6 Jahre                                  

Ich bin sehr menschenbezogen, freundlich 
und anhänglich. Mit Hunden bin ich je nach 
Sympathie verträglich, Katzen mag ich nicht. 
Ich bin aktiv, verspielt, lernfreudig und brau-
che Beschäftigung. Deshalb suche ich ein Haus 
mit eingezäuntem Garten. Das Alleinbleiben 
fällt mir noch schwer. Ich brauche klare Struk-
turen und verlässliche Bezugspersonen.  

(c) Klaus Wellenhofer
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Musikalischer Frühlingszauber
Über 100 junge Talente begeisterten bei Frühlingsmatinée 
Neufeld. Über 100 Kinder 
und Jugendliche standen 
bei der Frühlingsmatinée 
des Musikschulverbands 
der Leitha-Steinfeld Ge-
meinden im Kulturzent-
rum auf der Bühne.
Auch Bürgermeister Mi-
chael Lampel zeigte sich 
von den abwechslungs- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

reichen Beiträgen von So-
listen über Quartette bis zu 
Streich- und Jugendblas-
orchestern beeindruckt. 
Der Stadtchef betonte im 
Gespräch die Wichtigkeit 
der Musikschule als Bil-
dungseinrichtung.
Nicht nur für die Pau-
senverpflegung sorgte der  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Förderverein der Musik-
schule. Obfrau Gerda 
Hoffmann-Polz und Kas-
sierin Birgit Krenseis hat-
ten darüber hinaus für alle 
„prima la musica“-Preis-
träger einen Gutschein als 
Überraschung vorbereitet.
Musikschulleiter Johann  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ratschan bedankte sich 
sowohl bei seinen kompe-
tenten Lehrkräften für die 
Arbeit, als auch bei allen 
Eltern und Großeltern, 
ohne deren gute Zusam-
menarbeit so beeindru-
ckende Lernerfolge nicht 
möglich wären.Gratulation an die „prima la musica“-Preisträger

Musikschulleiter Johann Ratschan dirigierte bei der Matinée.

WEINFEST
Mo-Fr ab 16 Uhr, �a & �o ab 1� UhrMo-Fr ab 16 Uhr, Sa & So ab 1� Uhr

TRAISKIRCHNER

1. bis 12. Juli 20261. bis 12. Juli 2026

STADTPARK TRAISKIRCHENSTADTPARK TRAISKIRCHEN

Musik, Show & StimmungMusik, Show & Stimmung
Konzerte von Die Edlseer, Echt Stark, Die Drei etc.

Kirtag, Tag der 1000 
i��ter, Ki derdi$�! & 
ummel

Konzerte von Die Edlseer, Echt Star�, Die Drei etc.

Kirtag, �ag der 1��� 
ichter, Kinderdisco & Rummel

Beste Weine & KulinarikBeste Weine & Kulinarik
Winzer: Blank, Gross, Heggenberger, Reinisch & Schmid-Kogler

Kiki Backfee, Gasthaus Maschler & Brewery 52

Weinstadtlounge der Stadt mit Gastwinzern:

Alphart am Mühlbach, Glanner & 
e! Aumann

Winzer: Blan�, Gross, �eggenberger, Reinisch & Schmid-Kogler

Ki�i Bac��ee, Gasthaus Maschler & Brewery 52

Weinstadtlounge der Stadt mit Gastwinzern:

Alphart am Mühlbach, Glanner & 
eo Aumann
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Vom Bürgermeister zum Schulrat 
Tattendorf / Traiskirchen. Viel zu feiern gab es für den 
früheren Tattendorfer Bürgermeister Dieter Reinfrank 
(3. von links). Zehn Jahre, von 2005 bis 2015, übte Rein-
frank das Amt des Ortschefs in der Weinbaugemeinde 
aus.
Beruflich leitet Reinfrank die Mittelschule Traiskir-
chen. Mit 31. August wird er seinen Ruhestand antreten. 
Martin Writzmann (3. von rechts) soll ihm als Schul-
leiter folgen.
Vor der Pension wurde Reinfrank nun für seine lang-
jährige, verdienstvolle Berufszeit der Titel „Schulrat“ 
verliehen. Zur Auszeichnung gratulierte seitens der 
Stadtpolitik die Traiskirchner Bürgermeisterin Sabrina 
Divoky (2. von links).
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VV SÜD 
H. Polster  
Versicherungsmakler GmbH 
Aredstr. 11/Top 11 
2544 Leobersdorf 
 
 

Ein Versicherungsmakler in Ihrer Nähe 
 

             
Als unabhängiges Versicherungsmakler-Büro kooperieren wir mit allen Versicherungen 

und haben alle Versicherungsprodukte im Programm. 

Sicherung und Aufbau 
Ihres Vermögens 

 
▪ KFZ – Versicherung     ▪ Haushaltsversicherung    ▪ Eigenheimversicherung 
 
 

▪ Unfallversicherung     ▪ Krankenversicherung    ▪ Rechtsschutzversicherung 
 
 

▪ Lebensversicherung     ▪ Pensionsvorsorge     ▪ Betriebsversicherung 
 
 

▪ und weitere 

 Wir stehen für alle Versicherungsfragen gerne zu Ihrer Verfügung und bieten selbstverständlich 
auch gerne ein kostenloses Polizzenservice Ihrer bestehenden Versicherungen an. 

 
Tel.nr.:  02256/633 26 11 
Fax.nr.:  02256/633 26 99 
e-mail:  office@polster.at 
homepage: www.polster.at 
  www.vvsued.at 
  
   

Feierlaune beim Tag der Arbeit in Mitterndorf 
Mitterndorf. Beim traditionellen Mai-Frühschoppen 
der SPÖ Mitterndorf füllte sich der Platz vor dem Ge-
meindezentrum am 1. Mai mit zahlreichen Gästen. 
Bürgermeister Thomas Jechne (3. von rechts) begrüß-
te mit seinen Parteifreunden die Besucher und lud zu 
einem gemütlichen Beisammensein ein.
Beim Schnitzelessen und an der roten Bar war für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. Das politische Referat 
zum Tag der Arbeit hielt der SPÖ-Bezirksvorsitzende 
und Trumauer Bürgermeister Andreas Kollross.
Für musikalische Unterhaltung und viele heitere Mo-
mente sorgte die Blasmusik „Weinviertler Buam“, die den 
Frühschoppen mit viel Humor und so manchem Witz 
und Trinkspruch umrahmte.
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Volle Gläser und wackelige Reiter  bei der Landjugend
Gramatneusiedl. Warme Temperaturen und viele gut 
gelaunte Gäste: Die Landjugend traf mit ihrem „Seidl-
bar & Spritzerstand“ am 23. Mai im Pfarrgarten voll den 
Nerv ihrer Gäste. 
Bei frühsommerlichem Wetter wurde bis spät in den 
Abend gefeiert, gelacht und angestoßen.
Obmann Nico Machert (2. von rechts) und Leiterin 
Sophie Grafenauer (2. von links) freuten sich über den 
großen Besucherandrang und die hervorragende Stim-
mung im Pfarrgarten. 
Für urige Musik und jede Menge Heurigenflair  sorgten 
die „Spritzerbuam“. 
Spannend und unterhaltsam wurde es beim „Bull-Ri-
ding“-Bewerb: Die Sitzfestigkeit mancher Teilnehmer 
hielt deutlich länger als die des mechanischen Bullen.

240 Läufer und 4.630 Euro: Laufen für sauberes Wasser 
Oberwaltersdorf. Am 2. Mai wurde das Gelände hinter 
der Feuerwehr zum Schauplatz einer sportlichen Be-
nefizveranstaltung. Der Verein „OKTINI“ organisierte 
einen „Wasserlauf für Afrika“.
Ziel der Aktion war es, die Arbeit des Vereins „Imara 
Africa“ zu unterstützen, der sich für den Zugang zu sau-
berem Trinkwasser in Afrika einsetzt. 
Die Strecke war bewusst niederschwellig gestaltet: Eine 
Runde maß einen Kilometer, und jeder der 240 Teilneh-
mer konnte selbst entscheiden, wie viele Runden absol-
viert werden. Insgesamt konnten 4.630 Euro an Spen-
den gesammelt werden. Der gesamte Betrag fließt zu 
100 Prozent in Projekte zur Sicherstellung von sauberem 
Trinkwasser – ein konkreter Beitrag zur Verbesserung 
der Lebensbedingungen der betroffenen Menschen.

 

 
 

Wir suchen zum ehestmöglichen Eintritt einen 

 

GWH-Installateur (m/w/d)  
 

Deine Aufgaben 

- Durchführung von Neuinstallationen 
- Durchführungen von Service- und Reparaturarbeiten im Lüftungs-, Sanitär-, Gas-,   

Heizungsbereich 
- Abarbeiten von Kleinaufträgen 

 

Deine Qualifikationen 

- Abgeschlossene Lehre als GWH-Installateur/-in 
- Mehrjährige einschlägige Berufserfahrung von Vorteil 
- Genauigkeit, Zuverlässigkeit und Freude am Umgang mit Kunden 
- Selbstständige Arbeitsweise 
- Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
- Führerschein B 

 

Wir bieten 

- Abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
- Familiäres Arbeitsumfeld und nette Kollegen 

 

Entlohnung 

Das kollektivvertragliche Mindestentgelt für die Stelle als Installations- und Gebäudetechniker/-
in beträgt 3.300 EUR brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur 
Überzahlung in Abhängigkeit von Qualifikationen und Berufserfahrung. 

 

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann melde dich unter 0664/1581208oder schicke deine 
Bewerbung an armin@dersteiger.at. Wir freuen uns auf dich! 

Karl Operschall Straße 8A, 2522 Oberwaltersdorf

+43 664 190 08 24  .  office@dersteiger.at  .  www.dersteiger.at

Aktuelle Infos aus Ihrer Region online: 
Auf www.servus-nachbar.at und

www.instagram.com/
servus  nachbar–

www.facebook.com/
SNRegional

www.X.com/
NachbarServus
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... schöne Ferien,  

erholsame Urlaubstage 

und einen perfekten,

lustigen Sommer!

Container- und Muldenservice
Schrott- und Altmetallhandel

2522 Oberwaltersdorf, Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259
www.mars-entsorgung.at

Container- und Muldenservice
Schrott- und Altmetallhandel
2522 Oberwaltersdorf
Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259

www.mars-entsorgung.at
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Trumau. Am 9. Mai 
stand der Ort im Zeichen 
von Unternehmergeist, 
Kreativität und Frauen-
power. Im Veranstaltungs-
zentrum ging erneut die 
Frauenwirtschaftsmesse 
über die Bühne und lockte 
zahlreiche Besucherinnen 
an.
Selbstständige Frau-
en aus Trumau und der 
Umgebung nutzten die 
Gelegenheit, ihre Dienst-
leistungen, Ideen und 
Produkte einem breiten 
Publikum zu präsentieren. 
Von Beauty und Ge-
sundheit über Handwerk 
bis hin zu Beratung und 
Mode war die Vielfalt ein-
drucksvoll.

Organisiert wurde die 
Veranstaltung von Jas-
min Papai und Roswitha 
Gubin mit Unterstützung 
der örtlichen SPÖ Frauen 
unter deren Vorsitzender, 
geschäftsführenden Ge-
meinderätin Mag. Kerstin 
Bieringer.
 Gemeinsam stellten sie 
eine Veranstaltung auf die 
Beine, die nicht nur wirt-
schaftliche Vernetzung, 
sondern auch die gegen-
seitige Unterstützung in 
den Mittelpunkt rückte.
Eine Modenschau brach-
te Glamour auf die Bühne 
und bei der großen Ver-
losung warteten attraktive 
Preise auf die glücklichen 
Gewinnerinnen. 

Besonders beliebt waren 
auch die Überraschungs-
sackerl für die ersten 50 
Damen, die gleich zu Be-
ginn verteilt wurden.

Die offizielle Eröffnung 
erfolgte durch prominen-
te Gäste aus Politik und 
Wirtschaft: SPÖ Landes-
frauenvorsitzende und 

Landtagspräsidentin Elvi-
ra Schmidt, Bürgermeister 
Andreas Kollross sowie 
die Bezirksvorsitzende 
des Sozialdemokratischen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wirtschaftsverbandes, 
Martina Kerschbaumer, 
würdigten mit ihrem 
Kommen die Leistung der 
Unternehmerinnen.

Frauenwirtschaftsmesse wurde zum Besuchermagneten 

Wirtschaft und Politik eröffneten die Messe.



SERVUS NACHBAR Intern

28

Vor 30 Jahren passiert: Artikel aus der SERVUS NACHBAR
Ausgabe Juni 1996

HAUPTPLATZ  EBREICHSDORF

PROSCIUTTO CRUDO • TRÜFFELSALAMI • PARMESANKÄSE • HIRSCHFILET • OLIVENÖL • REGIONALE BROTSORTEN
MEDITERRANE GEWÜRZE • FRISCHE OLIVEN • MANDELGEBÄCK • SCHÜTTELBROT • HAUSGEMACHTE PASTA 
SÜDTIROLER SPECK • PECORINO–SCHAFSKÄSE • WEINE AUS SÜDITALIEN, SIZILIEN, TOSKANA, SÜDTIROL

aus ITALIENSPEZIALITÄTEN

01. –  04. JULI 2026

FR 3.7. 9.00 –21.00 UHR

SA 4.7. 9.00 –18.00 UHRDO 2.7. 9.00 –21.00 UHRMI 1.7. 9.00 –19.00 UHR

ItalianoItalianoMercatoMercato
Infos: www.ebreichsdorf.gv.at
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Eine erholsame Urlaubszeit wünscht im Namen
der Gemeindevertretung von Trumau 
Ihr Bürgermeister Andreas Kollross!

7,8 Millionen für die Zukunft und gegen die Platznot
Die Volksschule Gramatneusiedl erstrahlt im modernen Glanz  
Gramatneusiedl. Am 9. 
Februar konnten die 220 
Schüler der Volksschule in 
ein modernisiertes Schul-
gebäude einziehen, das 
in die Erfordernisse der 
Jetztzeit katapultiert wur-
de. 
Offiziell gefeiert wurde 
die Eröffnung am 8. Mai.
Mit rund 7,8 Millionen 
Euro wurde die Schule 
umfassend erweitert und 
modernisiert. 
Entstanden sind nicht 
nur zusätzliche Klassen-
räume, sondern auch eige-
ne Bereiche für die Nach-
mittagsbetreuung. Dazu 
kommen eine thermische 
Sanierung, neue Sanitär-
anlagen, moderne Infra-
struktur und vollständige 
Barrierefreiheit. So wurde 
die Schule fit für die Zu-
kunft gemacht.
Der Festakt begann le-
bendig und voller Energie. 
Mit dem „Gute Laune“-
Lied sorgten die Schüler 
gleich zu Beginn für fröh-
liche Stimmung. 

In seiner Ansprache 
spannte Bürgermeister 
Mag. Thomas Schwab 
einen Bogen durch die 
Geschichte der Schu-
le: Bereits 1762 gab es in 
Gramatneusiedl die erste 
Schule, seit 1962 befin-
det sie sich am heutigen 
Standort.

Besonders stolz zeigte 
sich der Bürgermeister 
über die Investition in die 
junge Generation: „Kin-
der sind nicht nur unse-
re Zukunft, sie sind auch 
unsere Gegenwart.“
Landesrat Mag. Sven 
Hergovich hob die Bedeu-

tung des Projekts hervor 
und sprach von einem 
parteiübergreifenden Be-
kenntnis zur Bildung. 
Unter großem Jubel ließ 
er schließlich die Kinder 
selbst den entscheidenden 
Satz rufen: „Unsere Schule 
ist eröffnet!“ 
Dass Bürgermeister  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schwab am selben Tag 
Geburtstag feierte, blieb 
ebenfalls nicht unerwähnt 
und so schallte ihm kur-
zerhand ein lautstarker 
Geburtstagsgruß, orches-
triert vom Landesrat, der 
Schüler entgegen.
Landesrätin Christiane 

Teschl-Hofmeister be-
tonte in ihrer Rede, wie 
wichtig Vertrauen in der 
Bildung sei: „Ein moder-
nes Bildungshaus schafft 
Vertrauen.“ 
Als Geschenk brachte sie 
ein Insektenhotel für den 
Schulgarten mit und über-
reichte Direktorin Dipl. 
Päd. Monika Defregger 
zudem ein offizielles De-
kret.
Zum emotionalen Mo-
ment wurde die Ehrung 
von Direktorin Defregger. 
Einstimmig hatte der Ge-
meinderat beschlossen, 
ihr die „Bronzene Ehren-
nadel der Marktgemeinde 
Gramatneusiedl“ zu ver-
leihen. 
Gemeinsam überreich-
ten Bürgermeister Schwab, 
Landesrätin Teschl-Hof-
meister, Landesrat Her-
govich und Nationalrätin 
Silvia Kumpan-Takacs die 
Auszeichnung als sicht-
bares Zeichen der Wert-
schätzung für ihren Ein-
satz rund um die Schule.

Bgm. Mag. Thomas Schwab, LR Mag. Sven Hergovich, VD Dipl. Päd. 
Monika Defregger, LR Christiane Teschl-Hofmeister und Abg. z. NR 

Silvia Kumpan-Takacs, MSc BA (von links nach rechts)
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„Ausg‘steckt is“ in den SERVUS NACHBAR Gemeinden
Diese Heurigen & Lokale freuen sich auf ihre Gäste

Elsbeerhof
Fam. Auer
Oberwaltersdorf

Trumauerstraße 28
www.elsbeerhof.at

Bio-Weine
Edelbrände

Elsbeerschmankerl
Ab Hof:

Di bis Fr: 14 - 19 Uhr
Sa: 9 - 12 Uhr

Oder nach Anmeldung 
unter 02253/6200 oder

auer@elsbeerhof.at

Tattendorf. Am 2. Mai 
gab es doppelt Grund 
zum Feiern. Das Wein-
gut Heggenberger lud zur 
Präsentation seines neuen 
Prestigeweins „JAHMAG 
– Grande Magnum“ und 
gleichzeitig zum 60. Ge-
burtstag von Seniorchef 
Andreas Heggenberger. 
Das Ergebnis: ein ge-
nussvoller Nachmittag 
voller edler Tropfen, guter 
Gespräche und vinophiler 
Stimmung.
Die Aufmerksamkeit der 
zahlreichen Gäste galt 
dabei vor allem einer be-
sonderen Weinrarität. Mit 
dem „JAHMAG – Gran-
de Magnum“ präsentierte 
das Familienweingut eine 
streng limitierte Sonder-
edition, die ausschließlich 
in Magnum- und Doppel-
magnumflaschen erhält-
lich ist. 
Abgefüllt wurden 330 
Magnum- und 70 Doppel-
magnum-Flaschen.

Jede einzelne Flasche 
samt Verpackung ist hän-
disch nummeriert – ein 
echtes Sammlerstück für 
Weinliebhaber.

Beim edlen Tropfen han-
delt es sich um einen St. 
Laurent Reserve aus dem 
Jahrgang 2018. 

Entstanden ist der Wein 
in enger Zusammenar-
beit zwischen der Familie 
Heggenberger und ihrem 
langjährigen Freund Ma- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
rio Gabriel. Der passio-
nierte Weinliebhaber aus 
Trumau begleitete das 
Projekt sowohl im Wein-

garten als auch im Keller 
und brachte dabei seine 
persönliche Handschrift 
mit ein.
Das Ergebnis kann 
sich sehen und natürlich 
schmecken lassen: eine 
charakterstarke, elegante 
Edition mit viel Tiefgang, 
Frucht und Persönlich-
keit. 
Doch nicht nur der Wein 
stand im Mittelpunkt. An-
dreas Heggenberger nutz-
te die feierliche Präsenta-
tion, um mit Familie und 
Freunden seinen runden 
Geburtstag zu feiern. 
Viele Gäste hoben ge-
meinsam das Glas und 
ließen sowohl den Jubilar 
als auch die neue Weinra-
rität hochleben. So wurde 
die Präsentation zu einem 
stimmungsvollen Fest für 
Genießer – mit großen 
Flaschen, großem Genuss 
und einem Geburtstags-
kind, das sichtlich Freude 
an seinem Ehrentag hatte. 

Mega-Magnum bei Heggenberger: Limitiert und nummeriert 
Weingut feierte „JAHMAG“ und 60er von Seniorchef Andreas

Mario Gabriel, Andreas Heggenberger und Jakob Heggenberger 
präsentieren die Sonderabfüllung „JAHMAG“.

Ihr Ausstecktermin 
im SERVUS NACHBAR

Jetzt informieren 
und buchen:

0664 / 393 02 73 Tischreservierung:
02254 / 73 478

Landgasthaus
Zur Mina Tant

Schranawand, Obere Ortsstraße 2

27. Juni:
Italienischer Abend

11. Juli:
Grillabend

1. August:
Grillabend
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Golf-WM im Fontana Oberwaltersdorf
Historischer Zuschlag für Mega-Event des Golfsports  
Oberwaltersdorf. Die 
World Amateur Team 
Championships (WATC) 
werden 2029 erstmals in 
Österreich ausgetragen. 
Schauplatz der prestige-
trächtigen Golf-Weltmeis-
terschaft wird der Golf-
club Fontana sein. Damit 
gelingt dem niederöster-
reichischen Vorzeigeclub 
ein internationaler Coup, 
denn die WATC zählt als 
bedeutendstes Golf-Ama-
teurturnier der Welt.
Gespielt wird um die „Ei-
senhower Trophy“ bei den 
Herren sowie die „Espiri-
to Santo Trophy“ bei den 
Frauen. 
Zahlreiche spätere Welt-
stars des Golfsports stan-
den bereits bei diesem Be-
werb am Abschlag.
Bei einer Pressekonfe-
renz präsentierten Sieg-
fried Wolf, Eigentümer 
der Anlage, Sport-Aust-
ria-Präsident Hans Niessl, 
ÖGV-Präsident Gerhard 
Frühling sowie Golfprofi 
Niki Zitny die Pläne für 

das Großereignis.
Wolf zeigte sich stolz über 
den Erfolg. In den vergan-
genen Jahren sei massiv in 
die Infrastruktur investiert 
worden, um den Platz für 
internationale Großveran-
staltungen fit zu machen. 
„Vom Platzangebot bis 
zur Logistik ist nun alles 
vorhanden“, betonte Wolf. 
Besonders wichtig sei 
ihm, junge Menschen für 
den Golfsport zu begeis-
tern. 

Wolf kündigte zudem ein 
weiteres Großprojekt an. 
Direkt bei der Anlage soll 
ein Hotel mit 85 Zimmern 

entstehen. 
Für die Durchführung 
der WATC ist ein Budget 
von rund 900.000 Euro 
vorgesehen. Für Hans 
Niessl eine Investition mit 
nachhaltiger Wirkung. 
„Sport bringt mehr, als 
er kostet – wirtschaftlich 
ebenso wie gesundheit-
lich“, erklärte der ehemali-
ge Landeshauptmann des 
Burgenlands und jetzige 
Präsident der Sport-Aus-
tria. 

Niki Zitny schilderte den 
Weg zur erfolgreichen Be-
werbung. Als er Wolf erst-
mals von der Möglichkeit 

erzählte, die WATC nach 
Österreich zu holen, habe 
dieser nur drei Worte ge-
sagt: „Pushen. Pushen. 
Pushen.“ Umso größer sei 
nun die Freude darüber, 
dass 2029 tatsächlich erst-
mals eine Golf-Weltmeis-
terschaft in Österreich 
stattfinden werde.
Für die Region bedeutet 
das Event einen enormen 
Impuls. Mehr als 200 Spie-
ler samt Betreuerteams 
und Familien werden er-
wartet. Insgesamt rechnet 
man während der Tur-
nierzeit mit 800 bis 1.000 
Besuchern in der Region.
Die WATC 2029 soll 
Ende September starten 
und bis Anfang Oktober 
dauern. 
Für Oberwaltersdorf 
und den gesamten Bezirk 
könnte das Sportereignis 
zu einem internationalen 
Schaufenster werden und 
Fontana endgültig in die 
Champions League der 
europäischen Golfanlagen 
katapultieren.

Niki Zitny, Sieg fried Wolf, Sport-Austria-Präsident Hans Niessl und 
ÖGV-Präsident Gerhard Frühling  (von links nach rechts)
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Werbung

Der Schlüssel fürs Wohnen

  Gemeinnützige  Baugenossenschaft  österr. Siedler und

Mieter, reg. Gen.m.b.H., Gebösstraße 1, 2521 Trumau

T    +43 (0)2253 58 085 

E  geboes@geboes.at

 geboes.at

versicherungen@gurgul.at 0664/5118885

Versicherungsagentur
GURGUL e.U.

versicherungen@gurgul.at
www.versicherungsagentur-gurgul.at

0664 / 511 888 5
Ihr Experte in Ihrer Region.

Traumwohnungen im Eigentum

02236/22 996 Info: www.aurabau.at

2 bis 4 Zimmerwohnungen

hervorragende Aussta
ung 

NÖ-Wohnbauförderung

Wohnungseigentumsges.m.b.H.

BT1-Bezugsfertig
BT2-Fertigstellung Herbst 2026 

Projektstatus

Ju
li 

20
26

INSIEME
La Notte Italiana

22.

GERY SEIDL
Eine Runde Seidl23.

TOM WALEK
Der Ö3 Mikromann Live24.

LYDIA PRENNER-KASPER
Haltbar MILF25.

THOMAS STIPSITS & BAND
Austropop lebt!26. D
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 DIE BETTFEDERNFABRIK PRÄSENTIERT:Karten

event & kultur

www.bettfedernfarbrik.at

Instagram und Facebook kann jeder. PRINT BLEIBT KLEBEN!
Regional werben ab 150 Euro  

Infos: 0664 / 393 02 73


